
INVOL +: Information und Beratung von spät Zugewanderten

Ein von Bund, Kantonen und der Wirtschaft partnerschaftlich getragenes 

Programm zur Vorbereitung von Migrant:innen auf die berufliche Grundbildung

Die Integrationsvorlehre «INVOL+» 

bereitet Geflüchtete gezielt auf eine 

berufliche Grundbildung vor. In den 

vergangenen drei Jahren haben 

schweizweit bereits über 2'400 Personen 

am Pilotprogramm teilgenommen. Zwei 

Drittel von ihnen fanden dank der INVOL 

eine Lehrstelle. Neu können auch 

Personen ausserhalb des Asylbereichs 

am Programm teilnehmen.

Tagung der Nationalen Plattform gegen Armut und der nationalen IIZZ | 28. Juni 2022| Mehrfach belastete Junge ohne Ausbildung und Beruf – wenn Systeme Grenzen überwinden 

Colloque de la Plateforme nationale contre la pauvreté et de la CII | 28 juin 2022 | Jeunes présentant des problèmatiques multiples sans formation ni emploi – quand les systèmes franchissent les frontières

Wir sind zur Hauptsache tätig in der…

 Steuerung
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☐ Fallbegleitung
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INVOL Teilnahmen INVOL-Abschlüsse Anschlüsse berufliche Grundbildung

610 876 737 514 837 722 491451

Zahlen der ersten drei Durchgänge Integrationsagenda Schweiz (IAS): Pfad für Bildungsfähige Personen 

im Asylsystem (Flüchtlinge / vorläufig Aufgenommene) 

Erreichbarkeit / Gewinnung und Vorbereitung erweiterte Zielgruppe (EU/EFTA- und Drittstaaten)

Vorbereitung (max. 1 Jahr)
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Erreichbarkeit 
und 

Information

Beratung und 
Abklärung

Vorberei-
tende 

Massnahmen

Integrationsfachstellen, 
Migrationsbehörde, 

Gemeinde

Berufs-, Studien- und 
Laufbahnberatung, BIZ

Weiterbildung,  
Brückenangebote

Erstinformation und 
Erstabklärung (i.d.R. im 
Rahmen der Kantonalen 
Integrationsprogramme 
(KIP), Erhebung 
Integrationsförderbedarf 
Art. 55a AIG) nach einem 
einfachen Raster 

Sofern ein bestimmtes 
«(Risiko-)Profil» vorliegt, 
wird eine Anmeldung bei 
einer Beratungsstelle 
(z.B. Stelle beim BIZ) 
empfohlen oder 
angeordnet (ggf. mittels 
Integrationsvereinbarung
/-empfehlung)

Im Beratungsgespräch / 
Abklärung (z.B. beim BIZ) 
werden die angemeldeten 
Personen informiert und 
das Potenzial (mit Fokus) 
für eine berufliche 
Grundbildung bzw. eine 
Vorbereitung im Rahmen 
einer INVOL abgeklärt. 

Die Beratungsstelle 
erarbeitet gestützt auf die 
Potenzialabklärung und 
unter Einbezug der 
betroffenen Person 
Vorschläge/Empfehlungen 
zur beruflichen Integration
(falls angezeigt Anmeldung 
zu vorbereitenden 
Massnahmen, Anmeldung 
INVOL, direkter Einstieg 
Berufslehre etc.)

Vorbreitende Massnahmen 
sind in einem gewissen 
Rahmen individuell
auszugestalten (Bedürfnis-
orientiert; Erwachsenen-
bildungsansatz).

Fokus Inhalte: Sprache (in 
der Regel bis A2), IKT, 
Mathematik, 
Arbeitstechniken, 
Berufswahl; mit dem Ziel 
Anschluss in INVOL
Umsetzung in Strukturen 
der Weiterbildung/ 
Brückenangebote 
(Vermeidung von parallelen 
Strukturen)
Flexible Einstiegsmöglich-
keiten / Dauer


